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Protokoll zur Themengruppe  

WIRTSCHAFT UND BESCHÄFTIGUNG 

Datum:   Dienstag, 16. Juli 2002 

Uhrzeit:   18.30 Uhr – 20.00 Uhr 

Veranstaltungsort: URBAN-Kompetenz-Zentrum, Rietzschelstraße 1 

 

 

Ablauf:  1. Verfahrensfragen 

   2. Anfragen, Diskussionen, Probleme 

   3. Absprachen zum nächsten Treffen 

 

 

 

1. Verfahrensfragen 

     - Festgelegt wurde: Projekte, die auf Themengruppen-Treffen vorgestellt wer-
den sollen, müssen mindestens 21 Kalendertage zuvor per Mail an die Adres-
se: MarkovKommunikation@gmx.de an Claudius Markov, den Moderator 
der Themengruppe Wirtschaft und Beschäftigung, gesandt werden. 

- Diese Projektblätter werden von Herrn Markov bis spätestens  14 Kalenderta-
ge vor Themengruppen-Termin an Herrn Basten vom Urban-Kompetenz-
Zentrum zur Prüfung der prinzipiellen Förderfähigkeit weitergeleitet. Herr Bas-
ten prüft die prinzipielle Förderfähigkeit der eingereichten Projekte. Vollstän-
digkeit der Projektblätter ist Pflicht. 

- Die Bestätigung der prinzipiellen Förderfähigkeit beinhaltet keinerlei Bewer-
tung des Projektvorschlages. 

- Neue Projektideen sind bis spätestens 14 Tage vor Themengruppen-Treffen 
an Herrn Markov zu mailen. Diese Projektideen werden von Herrn Markov mit 
der Erinnerungseinladung zum Themengruppen-Treffen 10 Tage vor dem Ter-
min versandt.  
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2. Anfragen, Diskussionen, Probleme  

- Alle Anwesenden stimmten darin überein, dass die bisherige Arbeit in der 
Themengruppe nicht befriedigt. Mangelhaft ist die bescheidene Quantität an 
vorliegenden Ideen und Projekteinreichungen. Diskutiert wurde über die Quali-
tät der bisher eingereichten Projektblätter in punkto Nachhaltigkeit und Sinn-
machung für das Urban-Gebiet. 

- Herr Bernhard Busmann – Betreiber des Felsenkellers – informierte, dass er 
einen Projektvorschlag zur Revitalisierung des Felsenkellers erarbeiten, ein-
reichen und dann vorstellen wird. 

- Frau Cornelia Zimmermann – Geschäftsführerin des akzent-Tonstudios - stell-
te ihren Projektvorschlag zum Marketing-Konzept des Leipziger Westens vor. 
Das Projektblatt liegt bei Herrn Basten im Urban-Kompetenz-Zentrum zur Prü-
fung der prinzipiellen Förderfähigkeit. 

- Breiten Raum nahm die sehr kontrovers geführte Diskussion über die bisheri-
ge städtische Verfahrensweise bei bereits vergebenen Projekten ein.  

- Herr Basten vom Urban-Kompetenz-Zentrum regte an, Themen einzureichen, 
die für die KMU des Urban-Gebietes interessant sein könnten, wie z.B. Fragen 
der gezielten Vermarktung und PR von kleinen Unternehmen. 

- Herr Basten stellte den „Vorschlag Punktevergabe auf Grundlage einheitlicher 
Kriterien“ zur Projektbewertung vom Amt für Stadterneuerung und Wohnraum-
förderung der Stadt Leipzig vom 26.06.2002 vor. 

Dieser Bewertungsbogen kann von allen Interessierten ab sofort beim Urban-
Kompetenz-Zentrum abgefordert werden.  

- Zur qualitativen Verstärkung der Themengruppe durch aktive Mittelständler 
aus dem Urban-Gebiet bewerben Herr Basten und Herr Markov ab Ende Au-
gust/Anfang September gezielt KMU.   

 

 

3. Absprachen zu nächsten Treffen 

Das nächste Treffen der Themengruppe wurde festgelegt auf Dienstag, den 27.08. 
2002, 18.30 Uhr im URABAN-Kompetenz-Zentrum, Rietzschelstraße. 

 Protokolliert von: 

 

Claudius Markov 

MODERATOR DES THEMKREISES WIRTSCHAFT UND BESCHÄFTIGUNG 

 


